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PRESSEMITTEILUNG 
 
EUBP-Konferenz 2020: Zentrale Branchenveranstaltung der Biokunststoffindustrie mit 
einem neuen Online-Format und umfassendem Rednerprogramm   
 
Berlin, 19. November 2020 - Die 15. European Bioplastics (EUBP)-Konferenz findet 
vom 30. November bis zum 3. Dezember 2020 online statt. "Wie in den vergangenen 
Jahren, bieten wir den Konferenzteilnehmern auch in Zeiten von Covid-19 die 
wichtigste Dialogplattform der Branche. Neben einem spannenden Programm, das 
gerade veröffentlicht wurde, haben wir eine virtuelle Konferenzumgebung geschaffen, 
die uns von den meisten Web-Veranstaltungen unterscheidet", sagt Hasso von 
Pogrell, Geschäftsführer von EUBP.         
 
EUBP freut sich, Ihnen interaktive Live-Podiumsdiskussionen mit den führenden Experten 
aus Politik, Wirtschaft und Industrie präsentieren zu können. Das finale Konferenzprogramm 
ist jetzt verfügbar. Sechs Podiumsdiskussionen in vier Tagen mit zweistündigen Sitzungen, 
die sich leicht in Ihrem Arbeitstag unterbringen lassen. Stellen Sie Ihre Fragen live und 
tauschen Sie sich mit den Podiumsteilnehmern und anderen Delegierten aus. 
 
Seit der letzten Konferenz wurden weitere politische Initiativen ins Leben gerufen und 
mehrere EU-Studien über Biokunststoffe veröffentlicht. EUBP konnte die folgenden 
Diskussionsteilnehmer dafür gewinnen, die Herausforderungen und Chancen des 
derzeitigen politischen Rahmens der EU für Biokunststoffe zu diskutieren: 
 

• Julia Koskella, Associate, SYSTEMIQ  
• Silvia Maltagliati, Politische Referentin, GD RTD  
• Maria Spyraki, MdEP, Europäisches Parlament 
• Michael Wolf, Politischer Referent, GD AGRI 

 
Teilnehmer der 15. EUBP-Konferenz können außerdem an Podiumsdiskussionen über den 
Status quo der Kompostierung von bioabbaubaren Kunststoffen in Europa und die 
Zukunft des Recyclings von Biokunststoffen sowie zu den Themen Nachhaltigkeit und 
Ökobilanz teilnehmen. In einem weiteren Panel wird diskutiert, wie EU-Projekte die 
Zukunft von biobasierten Kunststoffen gestalten können.    
 
Die Covid-19-Pandemie hat die gesamte Weltwirtschaft vor große Herausforderungen 
gestellt. Daher freut sich EUBP auf die neuen Biokunststoff-Marktdaten 2020. Wie hat 
sich die Biokunststoffindustrie in diesem Jahr entwickelt und welche weiteren 
Entwicklungen sind zu erwarten? Die folgenden Diskussionsteilnehmer werden 
Herausforderungen und Chancen aufzeigen:    
 

• Jarno Dakhorst, Berater für Energie & biobasierte Wirtschaft, NEN  
• Doris de Guzman, Leitende Beraterin, Tecnon OrbiChem 
• Hasso von Pogrell, Geschäftsführer, European Bioplastics 
• Stephan Roest, Strategic Platform Leader Circular Economy Solutions, Borealis 
• Yorimasa Suwa, Berater, Japan BioPlastics Association 
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European Bioplastics bedankt sich für die Unterstützung ihrer Sponsoren und 
Medienpartner. Sie tragen dazu bei, die Erfolgsgeschichte dieser Konferenz im fünfzehnten 
Jahr fortzusetzen. Für diese besondere Konferenzausgabe konnte EUBP mit TÜV Austria 
ebenfalls einen besonderen Platin-Sponsor gewinnen. Gemeinsam wird das 25-jährige 
Jubiläum der OK Kompost-Zertifizierung von TÜV Austria gefeiert.    
 
Sie können sich hier für die Konferenz anmelden und sich Ihre Eintrittskarte sichern: 
https://www.european-bioplastics.org/events/eubp-conference/registration/  
 
Das vollständige Konferenzprogramm ist hier veröffentlicht: https://www.european-
bioplastics.org/main-stage/  
 

 

 
 

 

 
 
European Bioplastics: 
European Bioplastics ist die Interessenvertretung der europäischen Biokunststoffindustrie. Zu ihren Mitgliedern zählen 
Unternehmen der gesamten Wertschöpfungskette. Die Mitglieder produzieren, verarbeiten und vertreiben Kunststoffe, die aus 
nachwachsenden Rohstoffen bestehen, biologisch abbaubar sind, oder beide Eigenschaften in sich vereinen. Weitere 
Informationen finden Sie unter: www.european-bioplastics.org. 
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Oliver Buchholz, Communications Manager, European Bioplastics, Marienstr. 19/20, 10117 Berlin, 
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